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Was meint Open Access? 

• „kostenfrei und öffentlich im Internet zugänglich“ 

• „Interessierte [können] die Volltexte lesen, herunterladen, 
kopieren, verteilen, drucken, in ihnen suchen, auf sie verweisen 
und sie auch sonst auf jede denkbare legale Weise benutzen“ 

• Und zwar „ohne finanzielle, gesetzliche oder technische 
Barrieren“  

• „den jeweiligen Autorinnen und Autoren Kontrolle über ihre 
Arbeit zu belassen und deren Recht zu sichern, dass ihre Arbeit 
angemessen anerkannt und zitiert wird." 

Erklärung der Budapest Open Access Initiative, 2002  

https://www.budapestopenaccessinitiative.org/read/german-translation/
https://www.budapestopenaccessinitiative.org/read/german-translation/


Das bedeutet: 

• Jede/r hat Zugriff unabhängig von institutioneller oder 
regionaler Zugehörigkeit 

• Open Access umfasst sämtliche Publikationstypen (Artikel, 
Konferenzveröffentlichungen, Bücher, Daten usw.) 

• Qualitätssicherungsprozesse sind vorhanden ähnlich wie in 
closed-access-Publikationsangeboten 

• Open Access ist nicht gleich Autor*innen müssen bezahlen 
 vielfältige Betriebsmodelle sind etabliert, die ohne 
Kostenbeteiligung der Publizierenden funktionieren 



Wo wollen wir hin? 

• Keine Zugangsbarriere zu wissenschaftlichen Erkenntnissen  

• Förderung des wissenschaftlichen Fortschritts durch besseren 
Transfer zwischen Wissenschaft, Gesellschaft und Wirtschaft  

• Faires und transparentes Preis-Leistungsverhältnis 

• Kontrolle über Publikationen (und Publikationsorte) verbleiben in 
der Wissenschaftscommunity   

• Denn: Unverhältnismäßig hohe Preissteigerungen führen zu 
mehr Selektionsdruck seitens der Bibliotheken und schränken 
Zugang zu Fachliteratur ein  Open-Access-Transformation des 
wissenschaftlichen Publikationsprozesses kann zur Lösung dieser 
Probleme beitragen 



Open-Access-Publizieren 
Wie mache ich das?  



How-To Erstveröffentlichung 

1. Vorgaben (z. B. von Förderern) bekannt 

2. Kosten geklärt 

3. Publikationsort gefunden 
• In DOAJ bzw. DOAB und OABooks Toolkit recherchieren 

• Journal Checker Tool zur Prüfung bei Förderern der cOAlition S  

4. Leistung, Qualität und Transparenz bewerten 
• Checklisten von Think Check Submit bzw. Think Check Attend 

5. Veröffentlichen 
• Keine ausschließlichen Nutzungsrechte übertragen 

 

 

 

 

https://doaj.org/
https://www.doabooks.org/
https://oabooks-toolkit.org/
https://oabooks-toolkit.org/
https://oabooks-toolkit.org/
https://journalcheckertool.org/
https://journalcheckertool.org/
https://journalcheckertool.org/
https://journalcheckertool.org/
https://thinkchecksubmit.org/translations/german/
https://thinkchecksubmit.org/translations/german/
https://thinkcheckattend.org/
https://thinkcheckattend.org/


Nachnutzung ermöglichen 

• Creative Commons-Lizenzen (oder andere offene Lizenzen) 
ermöglichen Rechteeinräumung für Leser*innen 

• CC-Lizenzen sind ein weltweit etablierter Standard  
• Es gibt 6 verschiedene CC-Variationen 

• Für den wissenschaftlichen Kontext ist die CC BY zu empfehlen  
• Problematisch für die wissenschaftliche Nachnutzung ist das non-

commercial Attribut  kommerziell schließt z. B. Blogs aus auf denen 
Werbung geschaltet ist oder bezahlte Lehrtätigkeiten etc. 

• Das Attribut share alike kann bereits eine kommerzielle Verwertung durch 
andere einschränken ohne die Nachnutzungsmöglichkeiten zu behindern  

• Mit entsprechender Lizenz kann jede/r auf den 
wissenschaftlichen Ergebnissen aufbauen, z. B. Datamining oder 
den Einsatz in der Lehre, wobei die Namensnennung von 
Autor*innen verpflichtend bleibt 
 
 

https://doi.org/10.5446/52864
https://doi.org/10.5446/52864
https://doi.org/10.5446/52864
https://doi.org/10.5446/52864


Selbstverständlich können Sie auch Ihre Open-Access-
Erstveröffentlichung auf einem Repositorium Ihrer 

Wahl zweitveröffentlichen! 
 

Die Zweitveröffentlichung auf einem institutionellen oder 
disziplinären Repositorium stellt die langfristige 

Verfügbarkeit sicher und ist daher sehr zu empfehlen. Auch 
Konferenzbeiträge können auf einem Repositorium 

zweitveröffentlicht werden. 



How-To Zweitveröffentlichung 

1. Bedingungen klären 
• Sherpa/Romeo gibt eine Orientierung  über Regelungen, bindend 

ist jedoch der Publikationsvertrag und welche Rechte darin 
übertragen wurden 

2. Publikationsort finden 

3. Veröffentlichen 
• Vertrag unterzeichnen  Übertragung eines einfachen 

Nutzungsrechts ans Repositorium 
• Metadaten bereitstellen  verbessert die Auffindbarkeit und stellt 

mehr Kontextinformationen zur Verfügung (z. B. persistent 
identifier zu verwandten Publikationen und Personen, Subject, 
Versionierung, etc.)   

 

http://sherpa.ac.uk/romeo/index.php


Ausführlichere Informationen zu den rechtlichen 
Grundlagen der Zweitveröffentlichung erhalten Sie im 

Screencast „Zweitveröffentlichungsrecht für 
Wissenschaftler*innen“ von Elke Brehm (Technische 

Informationsbibliothek). 
 

https://doi.org/10.5446/51789
https://doi.org/10.5446/51789


Wichtig bei Förderervorgaben 

• Fast alle großen Förderorganisationen haben Vorgaben bzw. 
unterstützen Open Access 
• Open-Access-Vorgaben regeln das „Wie“, nicht das „Wo“ 

• Bei Open-Access-Verpflichtungen müssen die Vorgaben eingehalten 
werden. Wenn Verlage Regelungen nicht akzeptieren, müssen 
Autor*innen andere Publikationsorte wählen (z.B. EU, FWF). 

• Publikationskosten für OA können in vielen Fällen beantragt 
werden, d.h. frühzeitig in die Förderrichtlinien schauen und bei 
Unklarheiten nachfragen 

• Detailliertere Infos sind im Vortrag „Fördererauflagen zu 
Open Access“ zu finden 

https://doi.org/10.5281/zenodo.4694319
https://doi.org/10.5281/zenodo.4694319
https://doi.org/10.5281/zenodo.4694319


Open Science 

• Neben Publikationen können auch andere 
Forschungsmaterialien anderen zur Verfügung gestellt 
werden, um die Nachvollziehbarkeit und Transparenz der 
eigenen Forschung zu verbessern: 
• Forschungsdaten veröffentlichen 
• Offene Tools und Services verwenden, z. B. elektronische 

Laborjournale 
• Lehrmaterialien als OER teilen, z. B. auf Twillo 
• Dokumentieren Sie Ihren Forschungsprozess (FDM) 

 

Probieren Sie neues aus! 
Fragen Sie bei Bedarf lokale Ansprechpersonen 

https://doi.org/10.4126/FRL01-006422868
https://doi.org/10.4126/FRL01-006422868


Preprints 

• Preprints = Manuskripte, die bei einer Zeitschrift eingereicht 
wurden/werden, aber in der Regel noch nicht begutachtet 
wurden 

• Ziel ist es Forschungsergebnisse deutlich schneller mit der 
Wissenschaftscommunity teilen zu können, da Begutachtung und 
Herausgabe mehrere Wochen/Monate dauert 

• Keine Kosten für Autor*innen; Preprints können viel 
Aufmerksamkeit generieren und sind weltweit frei verfügbar 

• Umgang in den Fachdisziplinen sehr verschieden, aktuell 
zunehmende Bedeutung in den Lebenswissenschaften 

• mehr Infos in Schmeja, S. 2021 

 

https://doi.org/10.5281/zenodo.5618045


Open Access & Chemie  
Welche fachspezifischen Angebote gibt es? 



Open Access in der Chemie 

• Publikationsverhalten (noch) sehr traditionell 

• Vorbehalten ggü. OA-Publizieren 
• Ängste der freien Nachnutzung von Forschungsergebnissen durch 

die Wirtschaft  

• patentrechtlich geschützte Ergebnisse 

• (Langsame) Öffnung/Transformation 
• Hybride vs. reine OA-Zeitschriften 

• Preprint-Server ChemRxiv 

• Wiley-DEAL Vertrag 

• Beilstein Journals 



Chemie-Zeitschriften mit Open-
Access-Modellen 

• Directory of Open Access Journals (DOAJ) 
• Chemistry: ~ 530 Einträge (indexed journals), davon 281 Einträge 

mit Fach „Chemistry“ klassifiziert 

• 102 Journals ohne Article Processing Charges (APCs) und  

• 50 Journals mit DOAJ Seal  
• Best Practice in LZA, Nutzung von Persistent Identifiers (DOI), Auffindbarkeit 

(Metadaten), Nachnutzungsbestimmungen (Lizenzen) und Autorenrechte 
(Copyright) 

• Beispiele 
• Beilstein Journal of Organic Chemistry (DOAJ Seal) 

• RSC Chemical Science 



Disziplinäre Repositorien 

• Beilstein Archives 
• Preprints aus dem Bereich der org. Chemie und Nanotechnologie 
• Betrieben und finanziert vom Beilstein Institut 

• ChemRxiv 
• Preprint-Server für das Fach Chemie und verwandte Gebiete.  
• kooperativ betrieben und finanziert von ACS, Chinese Chemical Society, Chemical 

Society of Japan, GDCh und RSC 

• PubMed Central 
• Volltexte von Publikationen aus dem Bereich der Biomedizin und den 

Lebenswissenschaften (u. a. Biochemie, medizinische Chemie). 
• betrieben von der U.S. National Institutes of Health's National Library of Medicine 

(NIH/NLM) 

• RENATE 
• Volltexte von Publikationen für Technik und Naturwissenschaften 
• betrieben von der Technischen Informationsbibliothek 

 

https://www.beilstein-archives.org/xiv/
https://chemrxiv.org/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/
https://oa.tib.eu/renate/


Institutionelle Repositorien 

Für die Chemie relevante institutionelle Repositorien 

• Publikationsportal des Forschungszentrums Jülich - JuSER  

• Publikationsdatenbank des Helmholtz-Zentrums Geesthacht 

• Publikationsrepositorium des Helmholtz-Zentrums Dresden-
Rossendorf 

 

Übersicht zu relevanten Repositorien 

• Open Directory of Open Access Repositories (OpenDOAR). 

https://juser.fz-juelich.de/?ln=en/
https://juser.fz-juelich.de/?ln=en/
http://www.hzg.de/campus_career/library/publications/index.php.de
http://www.hzg.de/campus_career/library/publications/index.php.de
http://www.hzg.de/campus_career/library/publications/index.php.de
http://www.hzg.de/campus_career/library/publications/index.php.de
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://www.hzdr.de/db/!Publications?pNid=2553&pSelWithSubmitted=0
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/
https://v2.sherpa.ac.uk/


Preprint-Plattform ChemRxiv 

• Publikationsplattform zur kostenfreien Einreichung, 
Verbreitung und Archivierung von Preprints in der Chemie 
und verwandten Gebieten (Vorbild arXiv) 

• Wird betrieben von der American Chemical Society (ACS), 
Chinese Chemical Society, Chemical Society of Japan, 
Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) und der Royal 
Society of Chemistry (RSC) 

• Direct Journal Transfer zu Zeitschriften von ACS, RSC, GDCh 
und Beilstein 

• Umstellung der Journal Policies  Einreichung  
von Artikeln die als Preprint vorliegen ermöglichen 



Weitere chemiespezifische Services 
– Open Science  

Kristallographie 
• Cambridge Crystallographic Data Centre (CCDC) und 

Crystallography Open Database (COD) bieten Zugang zu 
kristallographischen Daten 

NMR-Spektroskopie  
• einige offene Datenbanken (z.B. Spectral Database for Organic 

Compounds) zu Suche nach und Vergleich von spektroskopischen 
Daten 

Frei zugängliche chem. Daten und Informationen 
• Sammlung von Informationen zu chemischen Strukturen, 

Identifikatoren, chem. und physikal. Eigenschaften, zur biolog. 
Aktivität in PubChem (National Institutes of Health (NIH)) 

http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.ccdc.cam.ac.uk/pages/Home.aspx
http://www.crystallography.net/
http://www.crystallography.net/
http://www.crystallography.net/
http://www.crystallography.net/
http://www.crystallography.net/
http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
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http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
http://sdbs.db.aist.go.jp/sdbs/cgi-bin/cre_index.cgi?lang=eng
https://pubchem.ncbi.nlm.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/
https://www.nih.gov/


Weitere chemiespezifische Services 
- Forschungsdaten 

Dokumentation der durchgeführten Experimente 
• Chemotion ELN – elektron. Laborbuch für die systematische 

Ablage von Moleküle und Reaktionen in digitaler Form 
• Chemotion Repositorium – Publikation von Inhalten und Daten 

aus ELN unter CC-Lizenz zur freien Nachnutzung 
 

Weitere geeignete Repositorien 
• Registry of Research Data Repositories (re3data)  
 

NFDI4Chem 
• Chemie-Konsortium zum Aufbau einer FAIRen Infrastruktur für 

Forschungsdatenmanagement 

https://chemotion.net/
https://chemotion.net/
https://chemotion.net/
https://www.chemotion-repository.net/welcome
http://www.re3data.org/
https://www.nfdi4chem.de/


Dieses Dokument steht unter der Lizenz Creative Commons Namensnennung 4.0 International 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0 

Schreiben Sie uns: 
info@open-access.network 

https://open-access.network 

 

Individuelle Fragen zu Open Access?  
Schreiben Sie an unseren Helpdesk: 
help@open-access.network 

Sie möchten weiter diskutieren?  
Besuchen Sie das Open-Access-Forum:  
forum.open-access.network 
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